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der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 8. 


Inhalt des Reichs⸗Geſetz⸗Blatts. 


Das 3. 4. u. 5. Stück des Reich⸗Geſetzblatts pro 
1877 enthält unter: 


Nr. 1160 den Fieundſchafts⸗, Handels⸗ und Schiff: 


Marienwerder, den 21 Februar. 


1877. 


Wir empfehlen den Kommunen und Medicinal⸗ 
Perſonen die Anſchaff ung dieſer Z uſchrift. 
Marienwerder, den 9. Februar 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


3) Nach genauer Unterſuchung durch den De 


fahrisvertrag zwiſchen Seiner Majeſtät dem Deut: partements Thierarzt Winkler hierſelbſt hat ſich ergeben, 


ſchen Kaiſer, Könige von Preußen ꝛc., im Namen 
des Deutschen Reichs und dem Freiſtaate Coſta Rica 
Vom 18. Mai 1875. 


Nr. 1161 die Bekanntmachung, betreffend die Ernen⸗ 
nung von Bevollmächtigten zum Bundesrath. Vom 
27. Januar 1877. | 


Rr. 1162 die Bekanntmachung, betreffend die Ausgabe 
verzinslicher Schatzanweiſungen im Betrage von 
6,300,000 Mark. Vom 2. Februar 1877. | 


Nr. 1163 das Gerichtsverfaſſungsgeſetz. Vom 27. Ja: 
nuar 1877. 
Nr. 1164 das Einführungsgeſetz zum Gerichtsverfaſſungs⸗ 
geſetze. Vom 27. Januar 1877. 


daß die Rotzkrankheit unter den Pferden des Guts⸗ 
beſitzers Korn in Zollnick, Kreis Roſenberg, nicht vor⸗ 
handen iſt. 
Marienwerder, den 7. Februar 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


A) Unter den Pferden des Einſaſſen Farchmin in 
Waitzenau, Kreis Strasburg, des Guts Pachutken, 
Kreis Roſenberg. des Beſitzers von Maſſakowski zu 
Abbau Königlich Dombrowken, Kreis Graudenz, des 
Gutsbeſitzers Kühne in Birkenau, Kreis Thorn, und bei 
einem Pferde des Beſitzers Klatt in Leſſen iſt die rotz⸗ 
verdächtige Druſe und die Rotz. und Wurmkrankheit 
ausgebrochen; dagegen iſt ſie unter den Pferden des 
Gaſtwirihs Ullendorf in Gr. Schliewitz, und des Vor: 


Nr. 1165 die Verordnung, betreffend die Tinberufung werks Cielenta, Kreis Strasburg, beſeitigt. 


des Reichstags. Vom 5. Februar 1877. 
Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Central⸗Behörden. 


Bekanntmachung. 
Inhaltsangaben zu den Packeiſendungen nach 
Dänemark. 

Auf Verlangen der Königlich Däniſchen Regie: 
rung müſſen den Poſtpacketſendungen nach Dänemark 
bis auf Weiteres Inhaltsangaben in einfacher Aus⸗ 
fertigung beigegeben werden. 

Berlin W., den 12. Februar 1877. 

Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 


Marienwerder, den 12. Februar 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Urkunde 
betreffend die Umpfarrung der Evangeliſchen der Ort⸗ 
ſchaft Besznitza von dem Kirchſpiele Lautenburg, Kreiſes 
Strasburg, nach A ee Gurzno deſſelben 
reiſes. 


Mit Genehmigung des Herrn Miniſters der geiſt⸗ 
lichen ꝛc. Angelegenheiten, ſowie des Evangeliſchen 
Ober⸗Kirchenraths und nach Anhörung aller Bethei⸗ 
ligten wird von den unterzeichneten Behörden feſtgeſetzt 
was folgt: 


§ 1. Die Evangeliſchen der Ortſchaft Besznitza, 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Kreiſes Strasburg, werden hierdurch von dem evan⸗ 


Provinzial⸗Bebörden. 


geliſchen Kirchſpiel Lautenburg, welchem ſie bisher an⸗ 
gehört haben, ausgepfarrt und dem Kirchſpiel Gurzno 


2) Vom Käaiſerlichen Reichs ⸗Geſundheits Amt wird einverleibt. 


ſeit dem Beginn dieſes Jahres eine wöchentlich erſcchei⸗ 


§ 2. Dieſelben ſind gehalten, bei allen geiſt⸗ 


nende Zeiiſchrift, „Veröffentlichungen des Kaiſerlich lichen Amtshandlungen, ſoweit ſolche dem Pfarrzwange 


Deutſchen Geſundheits⸗Amts“ herausgegeben und iſt 
dieſelbe für den Preis von 5 Mark pro Semeſter durch 
alle Poſtanſtalten zu beziehen. 


unter liegen, ſich des Amtes des evangeliſchen Pfarrers 
in Gurzno zu bedienen und dafür die bei dieſer Kirche 


geltenden Stolgebühren zu entrichten. Der Pfarrer in 


Ausgegeben in Marienwerder den 22. Februar 1877. 


von Dammann. Mit dem Portrait des Kaiſers. 
Preis 25 Pf. 
Marienwerder, den 6. Februar 1877. 
Königliche Regierung. 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


Gurzno übernimmt gegen ſie alle Pflichten, welche ihm 
ſeinen übrigen Eingepfarrten gegenüber obliegen. 

$ 3. Ueberhaupt find die Evangeliſchen in 
Besznitza verbunden zu allen Leiſtungen für die Kirche 
und Pfarre in Gurzno in demſelben Maß beizutragen, 
wie die übrigen ihnen gleichſtehenden Mitglieder des N 
Kirchſpiels. Bekanntmachung. 

§ 4. Rückſichtlich der Verpflichtungen, welche den Vom 20. Februar 1877 ab wird der Artikel 
Evangeliſchen in Besznitza etwa gegen eine Kirche einer „Zucker aller Art, zum Export beſtimmt“ bei Auflie⸗ 
andern Confeſſion obliegen, wird durch gegenwärtige ferung in Quantitäten von mindeſtens 5000 Kilo: 
Urkunde nichts geändert. gramm bezw. bei Zahlung der Fracht für dieſes Quan⸗ 

§ 5. Die Kirche in Gurzno und die an der⸗ß tum im Hamburg ⸗Polniſchen, Hamburg⸗Lübeck-Pol⸗ 
ſelben angeſtellten Kirchenbeamten haben kein Recht niſchen und Oſtdeutſch⸗Rheiniſchen Eiſenbahn⸗Verbande 
auf Entſchädigung, wenn künftig die Evangeliſchen der und zwar im Verkehr von Lodz nach Hamburg, Lübeck, 
Ortſchaft Besznitza mit Genehmigung der geiſtlichen Bremen, Bremerhafen, Geeſtemünde und Harburg zu 


8) 


Oberen von dem Verbande der Parochie Gurzno wieder den Tarifſätzen der ermäßigten Klaſſe C. befördert. 


abgetrennt werden ſollten. 


Nach den dem Oſtdeutſch Rheiniſchen Eiſenbahn⸗ 


§ 6. Vorſtehende Urkunde tritt 8 Tage nach Verbande angehörigen Stationen Bremen, Bremerhafen, 
der Publizirung derſelben durch das Amtsblatt der Geeſtemünde und Harburg kommen dieſe Sätze unter 


mitunterzeichneten Königlichen Regierung in Kraft. 
Königsberg, den 1. Dezember 1876. 
Königliches Conſiſtorium. 
Marienwerder, den 8. Februar 1877. 
Königliche Regierung. 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


6) Da nach $ 31 des Geſetzes vom 8. Februar 
1867 die Erſtattung der Koſten der Untervertheilung 
der Grundſteuer in den 6 öſtlichen Provinzen — 
welche mit dem 1. Januar 1868 begonnen hat — 
innerhalb 10 Jahren erfolgen ſoll, ſo muß dieſelbe 
durch das in dem Miniſterial Erlaß vom 7. Juni 
1867 I. 8705 ꝛc. angeordnete Verfahren der Bei⸗ 
ſchlagserhebung in dem Zeitraum vom 1. April bis 
31. Dezember d. J zum Abſchluß gebracht werden. 

Die in den Grund⸗ und Gebäudeſteuer⸗Hebe⸗ 
rollen für das Etatjahr 1877/78 bei der Grundſteuer 
nachgewieſenen Beiſchlagsbeträge ſind demnach während 
der bezeichneten Monate zu je ihrem neunten Theile 
von den Grundeigenthümern zu zahlen und find die 
Königlichen Kreiskaſſen mit entſprechender Anweiſung 
verſehen. 

Marienwerder, den 5. Februar 1877. 

Königliche Regierung. 
Abtheil. für directe Steuern, Domainen u. Forſten. 


7) Im Verlage von J. Rentel in Potsdam ſind 
nachfolgend bezeichnete zwei Büchlein erſchienen, welche 
geeignet ſind, bei der Feier des Geburtstages Seiner 
Majeſtät des Kaiſers und Königs und der Sedanfeier 
in den Volksſchulen benutzt zu werden, und welche wir 
daher zur Anſchaffung für letztere anempfehlen: 

1. Wilhelm, Deutſcher Kaiſer und König von Preu⸗ 
ßen. Ein Lebensbild von J. v. W. mit dem 
Portrait des Kaiſers. Preis 20 Pf. 50 Exem⸗ 
plare 7 Mark. 

2. Die Feier des Geburtstages Sr. Majeſtät des Deut⸗ 
ſchen Kaiſers Wilhelm und die Sedanfeier in Schulen 


Fortfall des prozentualen Frachtzuſchlags zur Er⸗ 
hebung. 


Bromberg, den 10. Februar 1877. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Bekanntmachung. 
Gegenſtände, welche zur Untersützung der von 


der Ueberſchwemmung in Leer Betroffenen beſtimmt 


ſind, werden auf den dieſſeitigen Bahnſtrecken bis auf 


Weiteres frachtrei befördert, wenn fie nach Ausweis 


des Frachtbriefes von Unterſtüſtungskomitees aufge⸗ 


geben oder an ein Unterſtützungskomitee in Leer ge⸗ 
richtet, oder wenn dem bezüglichen Frachtbriefe eine 
polizeiliche Beſcheinigung beigefügt iſt, aus welcher 
hervorgeht, daß die im Frachtbriefe verzeichneten Gegen⸗ 
ſtände zur Unterſtützung der Ueberſchwemmten in Leer 
dienen ſollen. 


Bromberg, den 11. Februar 1877. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


10) Bekanntmachung. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs ſind 
1. der Arbeiter Johannes Sanderink aus Hengelo 
bei Enſchede in den Niederlanden, durch Beſchluß 
der Königlich preußiſchen Bezirksregierung zu 
Düſſeldorf vom 25. Januar d. J, 
2. der ruſſiſche Unterthan Anton Jacubowski aus 
Dobrin, Kreis Oſtrowo in Polen, 28 Jahre alt, 
3. der Arbeiter Albert Kaminski aus Kwalowitz, 
Gouvernement Krakau, Bezirksamt Rzoſow in 
Oeſterreich, 29 Jahr alt, 
zu 2 und 3 durch Beſchluß der Königlich 
preußiſchen Bezirksregierung zu Marienwerder 
vom 20. Dezember v. J. bezw. 24. Januar 


J.; 
4. der Arbeiter Albert Richter aus Neuharzdorf 
in Böhmen, 39 Jahr alt, 
5. der Weber Gabriel Burggrapka, geboren zu 
Rokitnitz, wohnhaft zu Reichenau in Böhmen, 62 
Jahre alt, 


— 11 - 


zu 4 und 5 durch Beſchluß der Königlich 
preußiſchen Bezirksregierung zu Breslau vom 
27. bezw. 23. Dezember v. J., aus dem Reichsgebiete ausgewieſen worden. 
nach erſolgter gerichtlicher Beſtrafung | 
: zu 1 wegen Landſtreichens, Perſonal⸗Chronik. 
zu 2 wegen Landſtreichens, Bettelns, Dieb⸗ 
ſtahls und Führung eines falſchen Namens, 11) Der Candidat des höheren Schulamts Carl 
zu 3 und 4 wegen Landſtreichens und Müller iſt als ordentlicher Lehrer am Königl. Gym⸗ 
Bettelns, naſium zu Dt. Crone definitiv angeſtellt. 


zu 5 wegen Landſtreichens, Bettelns und 
iebſtahls 


In den Monaten Oktober, November und Dezember 1876 ſind die in nachſtehender Nachweiſung genannten Lehrer 


theils auf Probe 


angeſtellt, theils endgültig beſtätigt worden. 


8 Ort | 
= Namen der Lehrer. der Anſtellung. | Datum der Anſtellung. Religion. 
1 |Ropal Jellen | den 2. Oktober 1876 auf Probe katholiſch. 
2 Predigkeit Roſenfelde . a evangeliſch. 
3 Marunde Sichts | ar 2 Em 
4 Lemke Garden . P - | do. 
5 Hewner Grünchotzen 2 P katholiſch. 
6 Miſchke Zielenta NN . do. 
7 Jonas Landeck 8 . evangeliſch. 
8 Bünger Schloppe 1 5 do. 
9 Simanowski Konitz F : do. 
10 Loehrke Flatow . : do. 
11 Jagielski Grzywno 11. - katholiſch. 
12 Gennrich Parpahren l . | do. 
13 Steinborn Damerau To. auch - evangeliſch. 
14 Zatowski Koslinka 16. : F katholiſch. 
15 Leokadia Ratke Schwetz 2,14" endgiltig evangeliſch. 
16 Minkley Königsdorf . - auf Probe do. 
17 Stobbe Montau 14. endgiltig evangeliſch. 
18 Zokolows ki Stuhm 18 : e katholiſch. 
19 Splitiſtößer Krojanke 8. - . evangeliſch. 
Beer Mk. Friedland ur, „3 auf Probe jüdiſch 
21 Tetzlaff Frl. Czersk 23. . 5 . katholiſch. 
22 Wolskt Leckarth 18. endgiltig do. 
23 Link Grünfelde = 26. auf Probe do. 
24 Henske Gollub 30 2% endgiltig evangeliſch. 
25 Szalkowski Culm „2. Novbr. 1876 - katholiſch. 
26 Speckmann Konitz - 31. Oktober 1876 auf Probe evangeliſch. 
27 Metzner Plaſſowo „2. Novbr. 1876 endgiltig katholiſch. 
28 Roſt Graudenz a . . evangeliſch. 
29 Zelasny Culm „2. Dezember 1876 auf Probe katholiſch. 
30 Borzutzki Dt. Eylau = 21. Novbr. 1876 endgiltig evangeliſch. 
31 Bachinski Koslinka =. 6. Dezember 1876 auf Probe katholiſch. 
32 Nabe Culm 25 = a = . evangeliſch. 
33 Szezepanski Gr. Brudzaw „27. November - katholiſch. 
13 Czarnetzki Schwekatowo 30. 1 do. 
35 Komiſchke Mlewo 230. . endgiltig do. 
36 Roggenbuck Willenberg 2. Dezember 1876 auf Probe do. 
37 Witomski Zielkau 2 6. 2 = a 7 do. 
38 Lyezywek Kauernick 2 do. 
39 Hempel Waldeck 10. z bo. 
40 Marx Grarniß 13. : - do. 
41 Klagge Biſchofswerder 13. z evangeliſch. 
42 Knoch Graudenz u, ’ KERER do. 
43 Strzyzewski Dombrowken | „0. . endgiltig katholiſch. 


= Namen der Lehrer. Ber eg Datum der Anftellung. Religion. 

44 Wojanowski Neuenburg 1 P „auf Probe do. 

45 Neumann Lesnian 12. s s 4 a do. 

46 Lawrenz Jaſtrow : 15. a „endgiltig evangeliſch. 

47 Pirwitz Chriſtfelde 22. - = auf Probe do. 

48 Riemer Eikfier | . . 3 7 ⸗ 3 do. 

(Verſetzung) 

49 Jacubowski Gr. Trzebcz 23. Dezember 1876 endgiltig katholiſch. 

50 Boehm Blondzmin „23. = a = do. 

51 Krusczynski Laski 20. - = auf Probe do. 

52| Treichel Gr. Ottlau „3. = entgiltig evangeliſch. 

53 Rudnicki Miedzno 23 - . . katholiſch. 
Erledigte Schulſtellen. Die zweite Schullehrerſtelle zu Lanken, Kreis 


12) Die zweite Schullehrerſtelle zu Schwirſen wird Flatow. wird zum 1. Mai d. J. erledigt. Das Bes 
zum 1. Mai cr. erledigt. Lehrer katholiſcher Kon⸗ ſetzungsrecht ſteht dem Prinzlichen Rent⸗Amte zu 
feſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben Flatow zu. 


ſich unter Einſendung ihrer Zeugniſſe bei dem Königl. Die Schullehrerſtelle zu Gunthen, Kreis Roſen⸗ 
Kreisſchulinſpektor Herrn Dewiſcheit zu Schönſee berg, iſt erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche 
zu melden. ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich unter 


Die evangeliſche Schullehrerſtelle Greſonſe, Kreis Einſendung ihrer Zeugniſſe bei dem Königl. Kreisſchul⸗ 
Flatow, iſt erledigt. Das Beſetzungsrecht ſteht dem inſpektor Herrn Superintendent Rudnick zu Freyſtadt 
Prinzlichen Rentamt zu Flatow zu. zu melden. 

Die Schulſtelle in Dombrowken, Kreis Kulm, Die 2. Schullehrerſtelle zu Stegers, Kreis Schlochau, 
wird durch die Penſtonirung des bisherigen Inhabers wird zum 1. April d. J. erledigt. Lehrer kalh liſcher 
derſelben zum 1. März cr. vakant. Bewerber ebange⸗ Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 
liſcher Konfeſſion haben ihre Geſuche ſchleunigſt bei haben ſich unter Ein ſendung ihrer Zeugniſſe bei dem 
der Königlichen Regierung einzureichen. Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Gerner zu Pe. 

Die evangeliſche Schullehrerſtelle zu Woltersdorf, Friedland zu melden. 

Kreis Schlochau, wird zum 15. Februar c. erledigt. Die Schullehrerſtelle zu Rommen, Kreis Löbau, 
Das Beſetzungsrecht ſteht dem Gutsvorſtand zu Wolters⸗ wird zum 1. April d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher 
dorf zu. Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 

Die erſte Schullehrerſtelle zu Gr. Leiſtenau, Kreis haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 
Graudenz., iſt erledigt. Das Beſetzungsrecht ſteht dem Königlichen Kreisſchul⸗Inſpektor Herrn Bajohr zu 
Gutsvorſtand von Leiſtenau zu. [Strasburg zu melden. 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 8.) 


J) !!!!!! 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck der Kanter 'ſchen Hofbuchdruckerei. 


